
Der letzte Bericht der Turnabtei-
lung im vergangenen Jahr war 
geprägt von der Coronasituation, 
den Fallzahlen, den Teilnahmebe-
dingungen und Hygienemaßnah-
men, aber auch vom Übungslei-
termangel.
Weihnachten kam, ein neues Jahr 
begann und die Ferien gingen zu 
Ende. Hatten wir gehofft, dass 
sich die Infektionszahlen im neuen 
Jahr mit der Zeit entspannen wür-
den, wurden wir eines Besseren 
belehrt. Sie stiegen stetig an, und 
es gab weiterhin angepasste Zu-
trittsbeschränkungen, die beach-
tet werden mussten: 2G-Regel, 
2G+-Regel, 3G-Regel und die Bei-
behaltung der Hygienemaßnah-
men. Bei den Frauen- und Män-
nergruppen lief alles wie gewohnt 
reibungslos. Die Fitnessgruppe 
blieb geteilt, da der von der Stadt 
installierte Raumlüfter leider nicht 
funktionstüchtig und der Raum für 
die Teilnehmer unter diesen Um-
ständen zu klein war.  Bei den Kin-
dergruppen musste der Impfstatus 
der Begleitpersonen kontrolliert 
werden. An dieser Stelle sei vor 
allem Marita Eschbach, unserer 
Geschäftsführerin, gedankt, die 
immer wieder einsprang, um bei 
den Zugangskontrollen zu helfen, 
die vor allem zu Beginn der Pan-
demie strikt reglementiert waren.
Vor den Osterferien wurden dann 
immer mehr Regeln aufgehoben 
und stattdessen an verantwor-
tungsvolles Verhalten der Teil-
nehmer appelliert. Bis zu den 
Sommerferien entspannte sich die 
Situation weiterhin.
Die Coronasituation war die eine 
Seite, der Übungsleitermangel lei-

der immer noch die andere.
Während es bei den Erwachsenen 
weiterhin wie gewohnt problemlos 
lief -die Männer hatten sogar, wie 
im letzten Bericht beschrieben, 
zwei neue Leiter-, ging die ver-
zweifelte Suche nach Übungslei-
tern für die Kindergruppen weiter. 
Zum Glück erklärte sich Antonia 
Kleinpaß, eine Lehrerin und Teil-
nehmerin beim Eltern-Kind-Tur-
nen bereit, die Gruppe zu über-
nehmen. Es klappt alles prima und 
die Teilnehmerzahl wächst stetig, 
so dass bis zu den Sommerferien 
leider ein Aufnahmestopp ausge-
sprochen werden musste. Hoffen 
wir, dass es ihr der Stundenplan 
erlaubt, die Gruppe auch nach den 
Sommerferien zu betreuen!

Bei der Gruppe der 3-/4- Jährigen 
und der 5-/6- Jährigen ist Barbara 
weiterhin die Stütze, die auch für 
ihre jungen Helfer sehr dankbar 
ist, ohne die die Stunden nicht so 
funktionieren würden. Aber die 
Teilnehmerzahl vor allem bei den 
kleineren Kindern wächst eben-
falls ständig, so dass auch hier ein 
Aufnahmestopp verhängt werden 
musste.
Die Gruppe der Grundschulkinder 
und die der Älteren stand zu Be-
ginn des Jahres ebenfalls ohne 
Übungsleiter da. Auf unsere Anzei-
ge hin hatte sich ein junger Mann 

gemeldet, der sich nach einigen 
Stunden aber aus Zeitgründen 
nicht mehr in der Lage sah, die 
Kinder weiterhin zu betreuen. 
Zum Glück war es Manuel Esch-
bach, dem Sohn von Marita, auf-
grund seiner momentanen beruf-
lichen Situation möglich, kurzfristig 
und nur für einen begrenzten Zeit-
raum bis zu den Sommerferien 
einzuspringen. Vielen Dank, Ma-
nuel, für deine Unterstützung!
In der Zwischenzeit haben wir 
weiter nach Übungsleitern ge-
sucht. Wir brauchen sie nicht nur 
für die älteren Kinder, auch Bar-
bara wünscht sich aufgrund der 
gestiegenen Teilnehmerzahl eine 
zusätzliche Kraft.
Bis zu den Osterferien und kurz 
danach hatte ein erneuter Aufruf 
in der Linner Bürgerpost nichts 
gebracht, genauso wenig wie per-
sönliche Ansprachen oder Aus-
hänge.
Doch seit zwei Wochen haben wir 
plötzlich zwei Interessentinnen in 
Aussicht -eine auf eine erneute 
Anzeige hin und eine durch per-
sönliche Ansprache. Beide haben 
sich bereits vorgestellt, konnten 
sich einen Überblick über die Ge-
gebenheiten vor Ort verschaffen 
und haben schon erste Kontakte 
zu den Kindern geknüpft. Sie 
scheinen nicht abgeneigt, bei uns 
einzusteigen. Wir werden sehen, 
was daraus wird. Hoffentlich ha-
ben wir Glück und können der Zeit 
nach den Sommerferien entspan-
nter entgegensehen! 
Allen Übungsleitern ein herzliches 
Dankeschön für ihren wöchent-
lichen Einsatz und schöne Ferien!

(Heidi Deiß)

INFO
Wassergymnastik und

Aqua-Fitness

Die Kurse finden dienstags 
statt. Wassergymnastik von 

20.15 Uhr – 21.00 Uhr und 
Aqua-Fitness von 

21.00 Uhr – 21.45 Uhr. 
Die Umkleideräume stehen 15 
Minuten vor Kursbeginn zur 
Verfügung. Nach dem Übungs-
beginn ist kein Einlass mehr 

möglich.

Wassergymnastik und
Aqua-Fitness

Anmeldung bei 
Susanne Weisse: 

471768

BODYFIT
BODYFIT- ein Ganzkörpertrai-

ning . Nach einem kurzen 
Warm-up erfolgen Übungen 
zur Straffung und Kräftigung 

der gesamten Muskulatur.
Wann: mittwochs

Von: 18.30 Uhr- 19.30 Uhr
Wo: Gymnastikhalle 

Danziger Platz 
(Zugang über den Schulhof)

Bitte eine Gymnastikmatte 
mitbringen! 

Fitnessstunde 
Jeden 1.+ 3. Montag im Monat 
(außer in den Ferien) findet 

eine Fitnesszirkel in der 
TH Danziger Platz statt 

in der Zeit 
von 20:30 Uhr - 21:00 Uhr.

Geschäftsstelle: 
Marita Eschbach
Kohlplatzweg 31A

47809 Krefeld
0 21 51 - 57 21 80

www.tvblinn.de

info@tvblinn.de

Änderungen
Wir bitten, eventuelle Post, 
auch An– und Abmeldungen 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die offizielle Vereinsa-
nschrift zu schicken (siehe Im-

pressum).

Redaktionsschluss 
Ausgabe 67:

Bitte alle Berichte bis 
spätestens zum 

15. November 2022
abgeben.

Impressum
Herausgeber
TV Burgfried Linn 1899 e.V.
47809 Krefeld
Redaktionsanschrift
Reimund Schulz
Carl-Duisberg-Str. 40
47829 Krefeld
Tel.: 0 21 51 - 47 73 15
E-mail: redaktion@tvblinn.de
Gestaltung und Inhalt
Reimund Schulz
Erscheinungsform
2 x jährlich
Offizielle Vereinsanschrift
TV Burgfried Linn 1899 e.V.
Marita Eschbach
Kohlplatzweg 31A
47809 Krefeld
Tel.: 0 21 51 - 57 21 80
Internet www.tvblinn.de

Sonstiges
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht immer 
die Meinung der Redaktion 
wieder. Sparkasse Krefeld

Wenn‘s um Geld geht ...
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Der Turnverein Burgfried Linn ist 
seit dem Ende der Sommerferien 
zurück im Sportgeschehen und 
freut sich, sein Übungsprogramm 
wieder anbieten zu können. Wie 
wichtig Übungsangebote gerade 
in der heutigen Zeit sind, erfah-
ren wir täglich aus den Medien. 
Um das Angebot aber auch in 
Zukunft aufrecht erhalten zu 
können, benötigt der TVB drin-

gend Erzieher*innen/Übungs-
leiter*/innen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene! 
Der Verein unterstützt auch den Er-
werb eines Übungsleiterscheines. 
Interessierte wenden sich bitte 
an: 
Marita Eschbach
Tel.: 02151 572180
info@tvblinn.de 

Übungsleiter im TVB gesucht
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Vorstand

Jahreshauptversammlung 2021 
des Turnvereins Burgfried Linn 
Die Jahreshauptversammlung 
des TVB Linn fand 2021 im Pfarr-
saal St. Margareta in Linn statt.
Traditionsgemäß eröffnete der 
1. Vorsitzende Holger Hütig die 
Versammlung. Bedingt durch Co-
rona waren im Pfarrzentrum nur 
wenige Vereinsmitglieder anwe-
send. Ein besonderer Gruß ging 
an den Ehrenvorsitzenden Theo 
Tilosen und die Ehrenmitglieder, 
die der Versammlung beiwohnten.
Es gab eine Gedenkminute für un-
sere im Jahre 2021 verstorbenen 
Mitglieder Helga Kühnen, Karl-
Heinz Borghoff und Karl Behsling.
Der 2. Kassierer Heinz Pelmter 
berichtete für die Geschäftsfüh-
rung über Statistik und Mitglie-
derstand; danach hat der Verein 
zurzeit 466 Mitglieder. Reimund 
Schulz von der Badmintonab-
teilung und Heidi Deiß von der 
Turnabteilung berichteten in ihren 
Jahresberichten über das, was 
bedingt durch die Pandemie, ge-
rade noch zum Schutze der Mit-
glieder in der Halle möglich war. 

In seinem Jahresbericht dank-
te Holger Hütig den vielen 
Übungsleiter(n)/innen und den eh-
renamtlichen Mitarbeitern für ihr 
besonderes Engagement im Brei-
tensport. Weiterhin betonte Holger, 
wie schwierig und problematisch 
es ist, ehrenamtliche Mitarbeiter für 
die Vorstandsarbeit zu gewinnen. 
Die Entlastung des Vorstandes 
wurde durch Erich Deiß als Ver-
sammlungsleiter durchgeführt. 
Dieser bedankte sich beim Vor-
stand für die geleistete Arbeit des 
vergangenen Jahres und beantrag-
te die Entlastung des Vorstandes. 
Diesem wurde durch die Jahres-
hauptversammlung stattgegeben. 

Aktivitäten für das Jahr 2022 
sind geplant: Jubilarfeier, Bad-
mintonmeisterschaften, Abend-
wanderung, Vereinsmeister-
schaften, Seniorenfahrten.

(Charly Foncken)

Bei den nachfolgenden Vorstandswahlen gab es folgendes Ergebnis:
1.Vorsitzender:	 Holger Hütig
2.Vorsitzender:	 Michael Richter
1.Geschäftsführerin:	 Marita Eschbach
2.Geschäftsführerin:	 Ursula Scheelen
1.Kassierer:	 zurzeit unbesetzt
2.Kassierer:	 Heinz Pelmter
Badmintonwart:	 Reimund	 Schulz
Turn- u. Gymnastikwartin: 	 Heidi Deiß
Pressewart:	 Charly Foncken
Vergnügungswartin:	 Angelika Hütig
Beisitzer/innen:	 Inge Pauen, Katja Krüll, Theo
	 Hoenen, Harald u. Gerlinde
	 Fiedler, Brigitte Schwenke
	 und Rolf Johannshon
Ehrenrat:	 Hubert Jeck, Heinrich Thyssen 
	 und Christa Knorn.

Vorstand 2021 im Pfarrzentrum St.Margareta mit und ohne Maske

Karl-Heinz Foncken, in Linn im 
Allgemeinen als Charly bekannt, 
feierte seinen 75. Geburtstag. Seit 
Jahrzehnten ist er Pressewart un-
seres Vereins, und viele Berichte 
auf der Homepage und in dieser 
Zeitung, dem „Burgfried“, stammen 
aus seiner Feder. So werden durch 
ihn u.a. immer wieder Vereinsmit-
glieder gewürdigt, die einen beson-
deren Geburtstag feiern können. 
Aber natürlich schreibt man nicht 
über sich selbst! Deshalb waren 
Theo Tilosen und Harald Fiedler 
so nett, in ihren Erinnerungen zu 
„kramen“ und Wissenswertes auf-
zuschreiben.
Charly trat 1957 als Zehnjähriger 
in den Verein ein, ist also bereits 
65 Jahre lange treues Mitglied und 
daher auch langjähriges Ehrenmit-
glied!
Zunächst betrieb er seinen Sport 
in der Turnabteilung, mit Albert 
Moorées als Obmann, wo ihn auch 
Harald kennenlernte, der ab 1964 
bemüht war, den Jungen „bis zu 
einem gewissen Alter das Turnen 
schmackhaft zu machen“, wie er 
es selbst ausdrückte. Dabei führten 
sie ihr Können sogar beim Herbst-
fest im Haus Nauen auf. Sonntags 
trafen sie sich zum gemeinsamen 
Frühstück mit anschließendem 
Waldlauf in Linn und Umgebung, 
turnten auf den Schiffen der „Flu-
pis“ herum oder sprangen im Ha-
fengebiet von Waggon zu Wag-
gon. Zu Haralds Leidwesen blieb 
Charly nicht mehr so lange beim 
Turnen, sondern wechselte statt-
dessen zum Handball, wo er auch 
erfolgreich spielte. Handballwart 
war damals Franz Klör. 
Später, als der Verein auf dem 
Sportplatz an der Kurkölner Stra-
ße Leichtathletik zum Erwerb des 
Sportabzeichens anbot, war Karl-
Heinz zur Stelle, um dieses -da 
er dazu berechtigt war- abzuneh-
men.
Neben dem sportlichen war er 
genauso an dem allgemeinen 
Vereinsleben sehr interessiert. Er 
feierte nicht nur selbst gerne, son-
dern trug in gleichem Maß dazu 
bei, dass Jubilarfeiern und große 
Festlichkeiten wie z.B. das Herbst-

fest stattfinden konnten.
Konkret besorgte er z.B. die Eisen-
bahnschwellen für das Fassrollen, 
das unter der Regie des TVB auf 
dem Flachsmarkt stattfand. Wei-
terhin hat er dafür gesorgt, dass 
die Frauen des Turnvereins im 
Vereinszimmer die kleinen Weih-
nachtsgeschenke, die am Linner 
Weihnachtsmarkt verkauft wurden, 
basteln und aufbewahren konnten.
Abgesehen von Festlichkeiten im 
Verein und am Ort liebte Charly 
auch Ausflüge und Touren, die er 
selbst organisierte und ihn und 
viele Vereinsmitglieder in schöne 
Städte und nach Bayern, Österrei-
ch und in die Schweiz führten.
Aber nicht nur in unserem Verein, 
sondern auch in anderen  Grup-
pierungen unseres Städtchens ist 
seine Hilfe sehr gefragt. Es würde 
den Rahmen hier sprengen, wollte 
man alle seine Aktivitäten aufzäh-
len. Aber an einiges sei hier noch 
erinnert: Aktuell verwaltet er die 
Hausenhofkapelle mit den Mitar-
beitern des Schützenvereins und 
hält diese -auch unter Beteiligung 
von Mitgliedern unseres Vereins- 
instand.
Erwähnenswert sind auch seine 
Berichte über Historisches in Linn 
und das Engagement für die Stol-
persteine und die Danielsgasse. 
Neben anderen Auszeichnungen 
wurde ihm von der Stadt Krefeld 
das Stadtsiegel verliehen.
Der Turnverein Burgfried Linn be-
dankt sich für sein Engagement 
und gratuliert ganz herzlich zum 
75. Geburtstag! 
Noch eine gute Zeit in der Familie 
und in unserem Verein! Bleib ge-
sund! 

(Heidi Deiß)

Karl-Heinz Foncken

„Viel Bewegung“ im Turnbereich

4 1

Karl-Heinz Foncken – 75 Jahre



Ernst von Bihl verstorben

Nach langer Krankheit verstarb 
das Vereinsmitglied des Turnver-
eins Burgfried Linn 1899 e.V. Dora 
Forst im Alter von 78 Jahren.
Dora war über viele Jahre als 
Geschäftsführerin im Turnverein 
tätig. Sie trat im Jahre 1967 dem 
TVB bei und aktivierte sich beim 
Gymnastikturnen. Für langjährige 
Verdienste um den Sportverein 
wurde Dora Forst vom Stadtsport-
bund die Silbermedaille überreicht, 
weil sie 27 Jahre die Geschäfte 
des größten Linner Sportvereins 
mit 700 Mitgliedern ehrenamtlich 
geführt hatte. Im Jahre 2017 wur-
de sie im TVB Linn zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

Die Mitglieder des TVB und viele 
Linner trauern um Dora und wer-
den ihr Andenken in Ehren hal-
ten.

(Charly Foncken) 

Der Burgfried 66Der Burgfried 66

In Krefeld und in Hüls …
www.diebri l le-krefeld.de

AnzeigeAnzeige

Anzeige

Turnen / Gymnastik / Badminton Turnen / Gymnastik

Dora Forst verstorben

Dora Forst †

Blumen Wunsch
Moderne Kranz- und

Blumenbinderei
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Kurz vor Jahresende verstarb un-
ser Ehrenmitglied Helmut Enger 
im Alter von 95 Jahren. Helmut trat 
dem Turnverein im Jahre 1935 als 
9-Jähriger bei, war also 86 Jahre 
Vereinsmitglied und damit das 
bisher älteste Mitglied, gemessen 
an der Vereinszugehörigkeit. So-
wohl in der Turnabteilung als auch 
im Feldhandball aktivierte er sich 
viele Jahrzehnte.
Helmut Enger hat an dem Zusam-
menschluss beider Vereine, dem 
Turnverein mit dem SV Burgfried 
im Jahre 1949, aktiv mitgewirkt.
Für seine langjährige Mitglied-
schaft im Turnverein wurde er im 
Jahre 1996 zum Ehrenmitglied 
ernannt.
Helmut Enger war ein sehr an-

genehmes und sportlich immer 
interessiertes Vereinsmitglied. 
Die Turnerfamilie wird ihn in dank-
barer Erinnerung behalten.

(Charly Foncken)

Helmut Enger †

Ehrenmitglied Helmut Enger 
verstorben

Arthur Daniels im Linner TV
Es waren 13 junge Männer, die im 
Jahre 1899 den Turnverein Linn 
gründeten. Die Gründungsver-
sammlung fand am 1. August auf 
der heutigen Rheinbabenstraße 
119 in der Schankwirtschaft der 
Familie Vincentz statt. Der Linner 
Bürgermeister Hübner schickte 
die genehmigten Statuten am 9. 
August zurück. Der erste Turna-
bend fand dann am 11. August im 
Saale der Gaststätte Vins, später 
Dahmen, statt. Der im Jahre 1881 
geborene Arthur Daniels von der 
Issumerstraße 7 war jüdischen 
Glaubens und trat, wie die Mit-
gliederliste von 1900 zeigt, in den 
Turnverein ein. Die Familie Dani-
els wohnte seit Generationen in 
Linn und betrieb einen Viehhan-
del. Als die NS-Schergen an die 
Macht kamen, wurde die Familie 
im Jahre 1941 deportiert und er-
mordet. In Erinnerung an diese in 
Linn sehr beliebte Familie wurden 

im Dezember 2021 vor dem Hau-
se Issumerstraße 7 Stolpersteine 
verlegt.

(Charly Foncken)

Arthur Daniels

Das älteste Vereinsmitglied des 
Turnvereins Burgfried Linn trauert 
um Ernst von Bihl, der im Alter von 
98 Jahren starb. Beim Zusam-
menschluss der Sport treibenden 
Vereine, dem Turnverein mit dem 
SV Burgfried im Jahre 1949, trat 
Ernst in den neu gegründeten 
Turnverein Burgfried Linn ein. 
Beim hundertjährigen Bestehen 
des Vereins 1999 wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt und hielt 
dem TVB 73 Jahre lang die Treue. 
Der ehemalige selbstständige 
Metzgermeister hatte seinen Be-
trieb auf der Rheinbabenstraße. 
Ernst erfreute sich bis zuletzt sei-
nes langen Lebens guter Gesund-
heit.

(Charly Foncken)

Ernst von Bihl †

Im Alter von 89 Jahren verstarb 
der bekannte ehemalige selbst-
ständige Malermeister Günter 
Bruns. Mit seinem Tod verstarb 
ein weiteres Ehrenmitglied des 
Turnvereins Burgfried Linn. Der 
mit Leidenschaft handballspie-
lende Günter Bruns war seit dem 
Jahre 1946 Vereinsmitglied.

(Charly Foncken)

Günter Bruns †

Günter Bruns verstoben

(Charly Foncken) Bei der Jah-
reshauptversammlung des Linner 
Bürgervereins wurde Hubert Jeck 
von der Versammlung einstimmig 
zum 1. Vorsitzenden wiederge-
wählt.
Es ist die zweite Amtsperiode von 
Hubert, der sich in vielfältiger Wei-
se für die Probleme der Linner 
Bürgerschaft einsetzt. Weitere 
Vereinsmitglieder des Turnvereins 
wurden in den Vorstand des Bür-
gervereins als Beisitzer gewählt: 
Ute Spielmann und Charly Fon-
cken.
Als Redakteur der Linner Bürger-
post engagiert sich Hubert bereits 
seit zehn Jahren.
Seit dem Jahre 1961 ist er Vereins-
mitglied im Turnverein und wurde 
2011 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Nach seiner aktiven Handballzeit 
engagierte er sich für die Jugend.

(Charly Foncken)

Huber Jeck

Hubert Jeck - Vorsitzender des 
Linner Bürgervereins

Ehrenmitglieder bei der Sonder-
ausstellung im Museum

Unser langjähriges Vereins- und 
Ehrenmitglied Rolf-Bernd Keusgen 
wurde 75 Jahre alt. Es war das 
Jahre 1957, als er in den Turnver-
ein eintrat und sich speziell bei den 
handballspielenden Abteilungen 
als Torwart aktivierte. Mit der er-
sten Handballmannschaft stieg er 
1971 in die Landes- und Verbands-
liga auf.
Rolf-Bernd engagierte sich nach 
seiner aktiven Zeit bei der 1. Schüt-
zenkompanie des Turnvereins, der 
er bis heute als Major vorsteht.
Im Bezirksverband Oppum-Linn 
übernahm er 2020 ein politisches 
Amt als Bezirksvertreter.
Wir wünschen Rolf-Bernd für die 
Zukunft alles Gute!

(Charly Foncken) Rolf-Bernd Keusgen

Rolf-Bernd Keusgen - 75 Jahre

Jeden Mittwoch um 17 Uhr trifft 
sich die Badminton-Abteilung zum 
Training in der Sporthalle der Jo-
hansenschule am Kohlplatzweg.
Ab 17 Uhr trainieren die Kinder 
und Jugendlichen eine Stunde 
in entspannter Atmosphäre. Die 
Jungen und Mädchen im Alter 
von 8 bis 17 Jahren trainieren 
und spielen gemeinsam. Die 
Trainer Reimund, Jan und Lukas 
wechseln sich von Woche zu Wo-
che beim Training ab: Zunächst 
wird sich locker mit hohen Bällen 
warmgespielt, danach werden die 
einzelnen Grundschläge geübt 
und durchgegangen. Auch Lauf-
übungen gehören zum Programm 
und bringen manchen gerade im 
Sommer ins Schwitzen. Während 
der Übungen gehen die Trainer 
reihum und geben Hilfestellungen. 

Clears, Drops, Drives und Smas-
hes zu üben dauert natürlich.
Die letzten ca. 20 Minuten des 
Trainings sind jedoch ganz dem 
Spielen vorbehalten: Im Einzel 
oder Doppel messen sich die Kin-
der und Jugendlichen im freund-
schaftlichen Wettkampf.
Von 18:00 bis 19:30 Uhr steht die 
Halle für die Erwachsenen der 
Badminton-Abteilung zur Verfü-
gung. In den letzten beiden Jah-
ren entstand die Tradition, dass 
die älteren Jugendlichen noch 
bleiben um das ein oder andere 
Doppel auszutragen.
Am Ende des Trainings wird ge-
meinsam das Netz abgebaut und 
die Ausrüstung verstaut, bevor 
sich die Wege trennen und es 
heißt: Bis zur nächsten Woche!

(Lukas Mussial) 

Training der 
Badminton-Abteilung

Am 18. Mai besuchte uns eine Re-
porterin des Radiosenders WDR 
4. Die Journalistin Petra Verhas-
selt ist Tochter eines Mitglieds der 
Mittwochsfrauen und arbeitet u.a. 
für den Westdeutschen Rundfunk 
in Köln.
Der WDR plant eine einstündige 
Sendung, die am 11. Juni mor-
gens von 8 bis 9 Uhr ausgestrahlt 
werden soll. Thema: „Mittendrin. 
Sport der Generation 65 Plus“.
Diese Radiosendung kann man 
später noch in der „WDR 4 Media-
thek“ unter dem Stichwort „Mitten-
drin“ nachhören.
Frau Verhasselt stellte sich der 
Gruppe vor und erläuterte die ge-
plante Sendung.
Sie erklärte, dass unsere Alters-
gruppe (zwischen 50 und X Jah-
ren) die „BEST AGER“ genannt 
wird. Das klingt sehr freundlich 
und erweckte sofort Sympathie!
Unsere fachkundige Übungs-
leiterin Anna Weiße wurde vor 
der Übungsstunde einzeln in der 
Turnhalle interviewt. Dabei wur-
de ein Gespräch vorbereitet, das 
der Moderator führt zum The-
ma: „Ziele beim Sport mit älteren 
Jahrgängen“. Hier geht es um 

Sturzprophylaxe, Mobilisation und 
Erhalt der Muskelkraft. Anna be-
tonte, dass sie sehr viel Spaß und 
große Dankbarkeit dabei empfin-
det, Menschen zu animieren, län-
ger im Alter fit zu sein. 
Mehrere von uns Turnerinnen 
wurden befragt, wie alt sie sind, 
wie lange sie im Verein Mitglied 
sind und warum sie jede Woche in 
die Turnhalle kommen.
Hierbei stellte sich heraus, dass 
es uns nicht nur auf die sportliche 
Bewegung ankommt, sondern 
auch auf die Geselligkeit und Kon-
takte untereinander. Es ist eben 
doch etwas anderes, wenn man 
im Verein Sport treibt, als wenn 
man irgendwo alleine unterwegs 
ist!
Wir sind gerne jeden Mittwoch da-
bei, wenn Anna uns bewegt. Dan-
ke, Anna!

(Angelika Hütig-Braun)

WDR 4 zu Gast bei den 
Mittwochsfrauen

Endlich hat die Stadt Krefeld die 
Wasserzeiten wieder an die Ver-
eine zurückgegeben! Die Übungs-
leiter und Teilnehmer freuen sich, 
ihren vor 2 Jahren begonnenen 
und dann coronabedingt abgebro-

chenen Kurs nun endlich zu Ende 
bringen zu können. Hoffen wir, 
dass es auch nach den Sommer-
ferien wie gewohnt weitergehen 
kann!

(Heidi Deiß)

Wieder Aqua-Gymnastik – juhu!

(Charly Foncken) Seit Jahren 
treffen sich die ehemaligen Hand-
ballspieler des Turnvereins Burg-
fried Linn im Museums-Café zu 
einem Meinungsaustausch. Hier-
bei kam die Idee auf, die zurzeit 
angebotene Sonderausstellung 
„Unter unseren Füßen – Archä-
ologie der Römer und Franken“ 
zu besichtigen. Vom ehemaligen 

Museumsdirektor Dr. Reichmann 
wurde die Gruppe kompetent 
durch die sehenswerte Ausstel-
lung geführt und erhielt durch sein 
Fachwissen viele interessante In-
formationen. 

(Charly Foncken)
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